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Festerer Sojakomplex und weiter steigende Palmölkurse stützen 

Rapssaatensektor  

Angelehnt an die festeren Vorgaben des US-Sojabohnenmarktes und der weiter 

anziehenden Pflanzenölmärkte, konnten die EU-Rapssaatfutures am gestrigen Mittwoch 

zwischen 5,50 und 9,25 Euro/t zulegen. Der führende November -Termin beendete die 

gestrige Euronext-Sitzung bei 460,50 Euro/t (+7,25). An den hiesigen Kassamärkten 

kam es zu etwas Anschlussgeschäft bis ins Jahr 2024 hinein. In Winnipeg verbuchten 

die Canola-Futures gestützt von den freundlicheren Außenmärkten und posit iven 

Chartsignalen zweistell ige Notizgewinne. Der Frontmonat November 2023 kletterte an 

der ICE um 13,30 Can-$/t auf 790,70 Can-$/t nach oben.  

  

Nopa-Daten stützen US-Sojakomplex  

Die guten NOPA-Verarbeitungszahlen für Juli 2023 von 173,3 Mio. bushel Sojabohnen 

(lagen damit 2 Mio. bushel über den Analystenprognosen) und spekulativ getriebene 

Käufe sorgten gestern für einen festen Börsenschluss des gesamten US-

Sojakomplexes. Die Sojaölfutures wurden zusätzlich von den trotz einer gesteigerten 

Erzeugung um 9,6 Prozent auf Monatss icht geringeren Bestände und den weiter 

anziehenden Palmölmärkten gestützt. Am heutigen Morgen setzten alle drei 

Sojakomplexprodukte ihren freundlicheren Kurstrend innerhalb der CBoT -

Computerbörse fort !!!  

  

Getreidefutures können sich leicht erholen  

Nach den sehr deutlichen Kursabschlägen der vergangen Handelstage, konnten die 

Weizen- und Maisfutures am gestrigen Mittwoch wieder kleinere Notizgewinne 

verbuchen. Russland hat in der Nacht zum Mittwoch erneut die ukrainische 

Hafeninfrastruktur am Schwarzen Meer mit Luftangriffen attackiert. Dabei sollen auch 

Getreidesilos und Lagerhallen beschädigt worden sein. Die Nachrichten verliehen den 

Notierungen etwas Auftrieb. Da der Schiffsverkehr im Schwarzen Meer aber zumindest 

eingeschränkt fortgeführt werden kann und auch ein großer Teil des ukrainischen 

Getreides über die Nachbarländer (zu Beispiel Rumänien) in die Welt exportiert wird, 

könnten die Kurse auch schnell wieder unter Druck geraten !!!  


